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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Ein Tag voller Begegnung, Natur und Herzlichkeit – unter diesem Motto stand der Ausflug des Seniorenbeirats Gerst-
hofen nach Rain am Lech. Gerade für ältere Menschen, die im Alltag manchmal mit Einsamkeit konfrontiert sind,
bot die gemeinsame Fahrt in den Dehner Blumenpark eine willkommene Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen
und bestehende Freundschaften zu pflegen. Der Ausflug begann mit einer Einkehr in der Gaststätte „Zum Boarn“,
wo bei gutem Essen und angeregten Gesprächen schnell eine warme, vertraute Atmosphäre entstand. Es wurde
gelacht, erzählt und zugehört – ein Beisammensein, das gut tat. Anschließend spazierte die Gruppe durch die far-
benprächtigen Gartenanlagen des Dehner Blumenparks. Die blühende Vielfalt und die liebevoll gestalteten Wege
luden zum Verweilen und Staunen ein. Viele nutzten die Zeit für persönliche Gespräche oder genossen still das Ge-
fühl, gemeinsam unterwegs zu sein. Glücklicherweise gab es bei dem sehr warmen Wetter schattige Plätze zur Ab-
kühlung. Bei Kaffee, Kuchen und Eiskaffee in der angrenzenden Parkgastronomie klang der Nachmittag gemüt-
lich aus. Wer mochte, konnte im Gartencenter noch stöbern oder ein kleines Andenken mitnehmen. „Solche Aus-
flüge sind für uns mehr als nur ein Tapetenwechsel – sie sind wie ein Lichtblick im Alltag“, sagte eine Teilnehme-
rin am Ende des Tages sichtlich bewegt. „Man fühlt sich verbunden und nicht allein.“ Ilona Kramer vom Senio-
renbeirat ist sich sicher: „Der Ausflug hat erneut verdeutlicht, wie bedeutend gemeinschaftliche Erlebnisse im Al-
ter sind, und wie viel Freude ein Tag in angenehmer Gesellschaft bereiten kann.“ Foto: Ilona Kramer

Führung durch
Weldener Kleinod

Evangelischer Seniorenkreis
besucht St. Thekla Kirche

Welden Kürzlich traf sich der evan-
gelische Seniorenkreis Welden zu
einer Führung durch das Welde-
ner Kleinod, die Fuggersche Vo-
tivkirche St. Thekla. Mehr als 20
Interessierte bekamen von Ernst
Saule eine eindrückliche Führung
durch die 1756 bis 1758 erbaute
Rokokokirche, die sich weithin
sichtbar auf dem ehemaligen
Burgberg über dem Laugnatal er-
hebt.

Bauherr der Kirche war Adam
Dossenberger. Noch dient sie den
Karmelitenschwestern als Klos-
terkirche. Die Schwestern werden
jedoch bald nach Würzburg um-
siedeln. Der Nachmittag klang
bei Kuchen und Kaffee vielen Ge-
sprächen in der evangelischen St.
Thomas Kirche aus. Peter Dittrich

Für Edeltraud Sommer geht‘s zum
90. Geburtstag hoch hinaus

Zu ihrem Ehrentag erhält die Jubilarin aus Bonstetten ein ganz
besonderes Geschenk und erinnert sich an ihr Geschäft in Gersthofen.

Bonstetten Edeltraud Sommer aus
Bonstetten hat ihren 90. Geburts-
tag gefeiert. Viele Gratulanten ga-
ben sich bei der Jubilarin, die von
ihren Freunden Traudl genannt
wird, die Türklinke in die Hand.
Auch Bonstettens Bürgermeister
Anton Gleich schaute vorbei,
brachte Blumen und ein Weinprä-
sent mit. „Aus Gersthofen!“,
strahlte Traudl Sommer. Schließ-
lich war sie dort lange Jahre zuhau-
se gewesen und hatte gemeinsam
mit ihrem Ehemann Helmut ein
Lebensmittelgeschäft betrieben.
1976 hatte das Ehepaar dann in
Bonstetten gebaut.

Heute fühlt sich die Jubilarin
auch nach dem Tod ihres Gatten
hier einfach wohl. „Natürlich tra-
gen die vielen guten Freunde dazu

bei, aber auch die wunderschöne
Natur im Holzwinkel - einfach
schön“, sagt sie.

Da die Seniorin sehr rüstig ist,
lud sie ihren engsten Freundes-
kreis zu einer Rundfahrt auf dem
Forggensee ein.  Doch damit nicht
genug. Die Gäste hatten sich ein
ganz besonderes Geschenk ausge-
dacht. Der Gasballon in Form ei-
nes Zeppelins mit den Portraits
der Beteiligten verriet schon alles.
In Friedrichshafen absolvierte die
rüstige Edeltraud Sommer zu-
sammen mit einer Freundin einen
Zeppelinflug über den Bodensee.
Strahlend verkündete das Ge-
burtstagskind hinterher in die
Runde: „Dass ich das machen
darf! Ihr seid die Besten!“
Ursula Puschak

Zu ihrem Ehrentag erhielt die Jubila-
rin Edeltraud Sommer Besuch von
Bonstettens Bürgermeister Anton
Gleich. Foto: Ursula Puschak

Welden bietet ein ganz besonderes
Serenaden-Erlebnis für Musiker und Publikum

75 Musiker der Harmoniemusik Welden und des Musikvereins
Fischach bilden ein Orchester. Sommerregen kann sie nicht bremsen.

Welden Vor der traumhaften Kulisse
des Karmelitinnenklosters und der
St. Theklakirche haben 75 Musiker
der Harmoniemusik Welden und
des Musikvereins Fischach ein gro-
ßes Blasorchester gebildet und zu-
sammen die Theklaserenade ge-
staltet. Durch die Zusammenarbeit
der beiden Musikvereine, die schon
seit 30 Jahren miteinander be-
freundet sind, entstand ein ganz
besonderes Konzerterlebnis –
nicht nur für das Publikum, son-
dern auch für die Musiker beider
Vereine.

Nach der feierlichen Eröffnung
mit Festive Interlude stand das
Stück Imagasy auf dem Pro-
gramm, welches das Publikum zu
einer Fantasiereise einlud. Doch
manche Fantasien gingen wohl et-
was zu weit, denn aufgrund eines
einsetzenden Regenschauers
musste das Stück nach nur 45 Tak-
ten abgebrochen werden. Schnell
war die graue Wolke jedoch weiter-
gezogen und das Stück sowie die
Serenade konnten ohne weitere
Zwischen(regen)fälle gespielt wer-
den.

Zu hören gab es sowohl Klassi-
ker wie den Florentiner Marsch
und den Walzer Nr. 2 von Schosta-
kowitsch sowie Ausschnitte aus
dem Musical Elisabeth. Mit
Rushmore erklang ein musikali-
scher Spaziergang entlang des be-
kannten Felsenbandes mit den Por-
traits von vier amerikanischen Prä-
sidenten. Für gute Unterhaltung
sorgten Showdown for Band und
Songs of the Whizz, deren Klänge
die Anwesenden in die 70er- und
80er-Jahre versetzten. Dem Regen
wurde auch mit heißen Rhythmen
getrotzt, so mit dem abwechs-
lungsreichen Stück Avocados so-
wie der Zugabe Macho Nacho.

Es war ein gelungener Serena-
denabend, der für viele zu schnell
vorbei ging und vor allem eines in
den Vordergrund stellte: die Ge-
meinschaft. Wer die Serenade in
Welden verpasst hat, erhält noch
einmal die Gelegenheit zum Mu-
sikgenuss. Die Serenade wird am
20. Juli vor dem Schloss Elmisch-
wang wiederholt. Der Eintritt ist
frei, Konzertbeginn ist 17 Uhr. Bei
schlechtem Wetter findet die Auf-
führung in der Staudenlandhalle
in Fischach statt. Julia Strohwasser

75 Musiker boten einen gelungenen musikalischen Abend vor wunderschöner
Kulisse. Foto: Harmoniemusik Welden

Der Vorstand des Vereins Gersthofen ist bunt ist wieder komplett. Während
der Mitgliederversammlung hat sich Marcella Reinhardt (rechts) für die
Position der 2. Vorsitzenden beworben und die Mitglieder wählten sie
einstimmig. Erste Gratulantin war die Vereinsvorsitzende Sigrid Pu-
schner (links). Nach dem Tod des früheren 2. Vorsitzenden Armin Gaurie-
der war die Position zwischenzeitlich unbesetzt gewesen. Der Verein
Gersthofen ist bunt setzt sich für Demokratie, Toleranz und Menschen-
würde ein und tritt Rassismus und Fremdenfeindlichkeit entschieden
entgegen. Das gemeinsame Engagement beim sogenannten „Gersthofer
Tisch“, die Teilnahme an Aktionen für Demokratieverständnis sowie die
Organisation von Vorträgen oder Ausstellungen bilden die Hauptaufga-
ben des Vereins. Text: Sigrid Puschner/ Foto: Sammlung Sigrid Puschner

Die Motorradfreunde Drive4animals zeigten ein Herz für Tiere bei der Benefiztour, die per Motorrad von Gerstho-
fen durch den Augsburger Landkreis führte, und Gut Morhard in Königsbrunn zum Ziel hatte. Bei strahlendem
Sonnenschein nahmen rund 120 Fahrer an der Veranstaltung teil. Die Teilnehmer zahlten Startgeld und dieses
wurde dem Tierschutzverein Augsburg und Umgebung gespendet. Dabei kamen exakt 3333 Euro zusammen.
Diese Summe übergab Clubvorsitzender und Organisator Manfred Römer dem Tierschutzverein. Die Benefiz-
tour fand zum neunten Male für den Tierschutzverein statt. Foto: Fred Schöllhorn

Der Männergesangverein Viktoria Adelsried
startet in die neue Saison

„Richtige Männer“ präsentieren bei einem Konzert im
Augsburger  Hofgarten ihre musikalischen Künste.

Adelsried Im wundervollen Am-
biente des Augsburger Hofgartens
traten die Männer des Gesangver-
eins Viktoria im Rahmen des vom
Augsburger Sängerkreises veran-
stalteten Konzerts ‚Singen im Hof-
garten‘ mit anderen Chören aus
Augsburg und Umgebung zum
ersten Mal in diesem Jahr auf. Un-
ter der Leitung von Thomas Ber-
tossi gaben sie einen kleinen Aus-
zug aus ihrem neuen Programm
zum Besten.

Wie es sich für einen Männer-
chor gehört, starteten die Gesangs-
brüder mit einer Ode an die Frau-
en, mit dem Titel ‚Gerne‘ in dessen
Kopfvermerk deutlich steht ‚Mit
Bewunderung vorzutragen‘. Die-
sem Auftrag kamen sie natürlich
perfekt nach. Darauf folgte von
Andreas Gabalier ‚Amoi segn ma
uns wieder‘ eine langsame Ballade,
bei dem man im Hofgarten sogar
eine Stecknadel fallen hören konn-
te. Aber dann ging es zur Sache.
Mit dem Klassiker: ‚Richt’ge Män-
ner wie wir‘ aus dem Film ‚Die toll-
kühnen Männer in ihren fliegen-
den Kisten‘ hoben die Sänger
sprichwörtlich ab und das ohne die
obligatorischen Fliegen, auf die

wegen des heißen Flugwetters ver-
zichtet wurde. Unter der harmoni-
schen und professionellen Beglei-
tung von Amelie Kalkbrenner am
Piano und der launigen Conference
von Gero Thiele, dem 1. Vorsitzen-

den des MGVA, machten die Ge-
sangsbrüder richtig Lust auf eine
Fortsetzung. Und diese folgt na-
türlich mit dem Weinfest am 25.
Oktober .2025 in Adelsried.
Thomas Centmayer

Die Sänger des MGVA in Aktion. Foto: MGVA
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